
 

BADEN. Im Zuge einer einjährigen Studie wurde die Effektivität stationärer 

internistisch-psychosomatischer Behandlungen im Landesklinikum Baden-Mödling 

evaluiert. Die Ergebnisse des zukunftsweisenden Behandlungskonzepts wurden in der 

Zeitschrift „Psychosomatische Medizin und Psychotherapie“ veröffentlicht. 

 

Ziel der Studie des Autorenteams Matthias Knefel, Sylvia Toro, Maria Meier, Wilhelm Wlassits 

und Johann Pidlich war es, die Wirksamkeit eines psychosomatischen Behandlungssettings 

an der Station für Internistische Psychosomatik im Landesklinikum Baden zu überprüfen. Die 

Station für Internistische Psychosomatik mit gastroenterologischem Schwerpunkt bietet seit 

über 35 Jahren stationäre Behandlung als „Badener Modell“ für psychosomatische 

Beschwerden an, die Wirksamkeit der Arbeit konnte mittels dieser Studie nun erfolgreich 

nachgewiesen und erstmals wissenschaftlich belegt werden. 

 

Bei der Evaluierung wurden ein Jahr lang Patientinnen und Patienten bei der stationären 

Aufnahme und bei der Entlasssung strukturiert befragt. Dabei konnte festgestellt werden, dass 

die Aufnahme und somit die ganzheitliche Behandlung zu einer Verbesserung in allen 

Symptombereichen führte und dies als großer Effekt gewertet werden kann. Ebenso konnten 

Langezeiteffekte im Rahmen der Vier-Monats-Katamnese und somit zeitliche Stabilität der 

Effekte nachgewiesen werden.  

 

Die Studie über die Evaluation des Behandlungskonzepts wurde in der hochkarätigen 

Fachzeitschrift „Psychosomatische Medizin und Psychotherapie“ veröffentlicht und zudem am 

Internistischen Kongress im September 2021 präsentiert.  
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„Die qualitativ beste medizinische Betreuung der Patientinnen und Patienten ist oberstes Ziel 

der NÖ Landesgesundheitsagentur. Wir können sehr stolz auf unsere engagierten, erfahrenen 

und motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Landes- und Universitätskliniken sein. 

Sie tragen den guten Ruf der Medizin aus Niederösterreich für uns über die Grenzen hinaus“, 

gratuliert LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf. 

 

„Medizinische Forschung verlangt großes Engagement und ist enorm wichtig. 

Wissenschaftliche Studien durchzuführen dient der fachlichen Weiterentwicklung und 

garantiert eine medizinische Versorgung auf höchstem Niveau. Herzlichen Dank an das 

Autorenteam und weiterhin alles Gute und viel Erfolg“, ist sich die Klinikleitung des 

Landesklinikums Baden-Mödling einig und freut sich über die großartige Leistung. 

 

 

STUDIE 

„Effektivität stationärer internistisch-psychosomatischer Behandlung im Krankenhaus 

- Evaluation eines Behandlungskonzepts in Niederösterreich“  

Autoren: Matthias Knefel, Sylvia Toro, Maria Meier, Wilhelm Wlassits, Johann Pidlich 

 

ABTEILUNG INNERE MEDIZIN LANDESKLINIKUM BADEN  

Im Rahmen der Internen Abteilung des Landesklinikums Baden werden an der Station für 

Internistische Psychosomatik und Gastroenterologie Patientinnen und Patienten 

psychosomatisch behandelt. Diese Station ist eine überregionale Versorgungseinheit für das 

südliche Landesviertel zur Behandlung psychosomatischer und psychosozialer 

Beschwerdebilder. 

 

Mehr zum Landesklinikum Baden-Mödling:  

www.baden.lknoe.at – www.moedling.lknoe.at   

 

 

 

 

 

 



 

BILDTEXT 

 

 

Im Landesklinikums Baden-Mödling freut man sich über die Bestätigung des 

Behandlungskonzepts.  

v.l. OA Dr. Wilhelm Wlassits, MSc 1. OA Innere Medizin LK Baden; Mag. Maria Meier, 

Klinische Psychologin und Psychotherapeutin; Mag. Dr. Matthias Knefel, MSc; Mag. Sylvia 

Toro, MSc; Prim. Univ. Doz. Dr. Johann Pidlich, Ärztlicher Direktor 
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